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Amtlicher Teil

Satzung
zur Regelung der Aufwandsentschädigung für 
die Ehrenbeamten und ehrenamtlichen Feuer-
wehrangehörigen, die ständig zu besonderen 
Dienstleistungen herangezogen werden, der 
Freiwilligen Feuerwehr der Gemeinde Ponitz
Aufgrund des § 19 Abs. 1 Satz 1 i. V. m. § 2 Abs. 1 
und 2 der Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) in 
der Fassung der Bekanntmachung vom 28. Januar 
2003 (GVBl. S. 41), zuletzt geändert durch Artikel 2 
des Gesetzes vom 16. Oktober 2019 (GVBl. S. 429, 
433), und des § 2 der Thüringer Feuerwehr-Entschä-
digungsverordnung (ThürFwEntschVO) vom 26. Ok-
tober 2019 (GVBl. 2019 S. 457) hat der Gemeinderat 
der Gemeinde Ponitz am 21. September 2020 die 
nachstehende Satzung beschlossen:

§ 1 Grundsatz
Die Aufwandsentschädigung wird nur gewährt, 
wenn die Tätigkeit ehrenamtlich ausgeführt wird.

§ 2 Höhe der Aufwandsentschädigung 
(1) Der Ortsbrandmeister erhält eine monatliche 
Aufwandsentschädigung in Höhe von.. . . . . . . . . . . . 100,00 û
(2) Der Wehrführer Ponitz erhält eine monatliche 
Aufwandsentschädigung in Höhe von.. . . . . . . . . . . . . . . 50,00 û
(3) Der Wehrführer Grünberg erhält eine monatliche 
Aufwandsentschädigung in Höhe von.. . . . . . . . . . . . . . . 50,00 û
(4) Der Stellvertretende Wehrführer Ponitz erhält 
eine monatliche Aufwandsentschädigung in Höhe 
von.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .25,00 û
Nimmt der Vertreter die Aufgaben des Vertretenen 
zeitweise voll wahr, so richtet sich die Aufwandsent-
schädigung nach § 6 Abs. 7 ThürFwEntSchVO.
(5) Der Stellvertretende Wehrführer Grünberg erhält 
eine monatliche Aufwandsentschädigung in Höhe 
von.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .25,00 û
Nimmt der Vertreter die Aufgaben des Vertretenen 
zeitweise voll wahr, so richtet sich die Aufwandsent-
schädigung nach § 6 Abs. 7 ThürFwEntSchVO.
(6) Leiter der Jugendfeuerwehr (Jugendfeuerwehr-
wart) erhalten eine monatliche Aufwandsentschädi-
gung in Höhe von.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 50,00 û
(7) Der stellvertretende Leiter der Jugendfeuerwehr 
erhält eine monatliche Aufwandsentschädigung in 
Höhe von.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .25,00 û
(8) Die monatliche Aufwandsentschädigung beträgt 
für die drei Gerätewarte (2 x Ponitz, 1 x Grünberg) 
je.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 50,00 û

f. allg. Einsatzmittel und Fahrzeuge je
-	Gerätewart für Atemschutz (Gesamtgemeinde).......

.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 40,00 û
-	Schlauch- und Kleiderwart (Gesamtgemeinde).. . . . . . . . .

.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 40,00 û
-	Feuerwehrangehörige 

a)	Öffentlichkeitsarbeit (Gesamtgemeinde).. . 50,00 û 
b)	als Sicherheitsbeauftragter der Feuerwehren 

(Gesamtgemeinde).. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 30,00 û
§ 3 Inkrafttreten

Diese Satzung tritt rückwirkend am 1. Dezember 
2019 in Kraft. Damit tritt die Satzung vom 31. März 
1994 außer Kraft. 
Ponitz, den 21. Oktober 2020

Marcel Greunke, Bürgermeister

Haushaltssatzung 
der Gemeinde Ponitz (Landkreis Altenburger 

Land) für das Haushaltsjahr 2020
Aufgrund des § 55 der Thüringer Kommunalordnung 
(ThürKO) erlässt die Gemeinde Ponitz folgende 
Haushaltssatzung:

§ 1
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das 
Haushaltsjahr 2020 wird hiermit festgesetzt; er 
schließt 
im Verwaltungshaushalt in den 
Einnahmen und Ausgaben mit.. . . . . . . . . . . . . . . . .2.555.080,00 û
und im Vermögenshaushalt in den 
Einnahmen und Ausgaben mit.. . . . . . . . . . . . . . . . . 1.317.325,00 û
ab.

§ 2
Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitions-
förderungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaus-
halt werden nicht festgesetzt.

§ 4
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Ge-
meindesteuern werden wie folgt festgesetzt:
1.	Grundsteuer

a)	für land- u. forstwirtschaftliche 
Betriebe (A) auf.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .271 v. H.

b)	für die Grundsteuer (B).. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 389 v. H.
2.	Gewerbesteuer.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .395 v. H.
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§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzei-
tigen Leistung von Ausgaben nach dem Haushalts-
plan wird auf 420.000 û festgesetzt.

§ 6
– unbelegt –

§ 7
Diese Haushaltssatzung tritt am 1. Januar 2020 in 
Kraft.
Ponitz, den 22. Oktober 2020

M. Greunke, Bürgermeister
Die Haushaltssatzung der Gemeinde Ponitz und der 
Haushaltsplan für das Jahr 2020 liegen in der Zeit 
vom 2. bis 16. November 2020 aus. Bis zur Entlas-
tung und Beschlussfassung über die Jahresrechnung 
dieses Haushaltsjahres besteht die Möglichkeit der 
Einsichtnahme gem. § 57 ThürKO. Die Auslegung er-
folgt während der Dienststunden in der Gemeinde 
Ponitz, Gößnitzer Straße 1.

Nichtamtlicher Teil

Ende amtlicher Teil

Grünschnittannahme 
Am Samstag, dem 14. November 2020, findet von 
08:30 bis 12:00 Uhr für Bewohner der Gemeinde 
Ponitz und Heyersdorf eine Grünschnittannahme in 
Grünberg vor dem Gasthof und in Ponitz vor der 
Feuerwehr statt. Möglich ist eine Anlieferung von 
max. 0,5 m³ pro Haushalt (kleiner PKW-Hänger).
Angenommen werden:

Grün,- Strauch- und Baumschnitt (max. 15 cm 
Durchmesser) • Grasschnitt • Laub • Blumen ohne 
Topf, Draht, Folie, Papier 

Nicht angenommen werden:
Fallobst • Küchenabfälle, Essensreste • Säge-/Ho-
belspäne • Kleintier-/Katzenstreu • Haare, Felle, 
Leder • Altholz: Bretter, Balken, Zaun, Palisaden, 
Beeteinfassungen usw. • Baumwurzeln-/Stubben

Die Mitarbeiter der Gemeinde sind berechtigt, An-
lieferungen abzuweisen, die hinsichtlich Abfallart 
und/oder Abfallmenge nicht angenommen werden. 
Wir bitten Sie, vor Ort einen Mundschutz zu tragen 
und sich an die Corona-Hygieneregeln zu halten.
Dienstleistungsbetrieb Abfallwirtschaft / Kreis- 
straßenmeisterei des Landkreises Altenburger Land
Gemeindeverwaltung Ponitz

Fäkalschlammentsorgung
Vom 2. bis 20. November 2020 wird in der Ge-
meinde Ponitz und Ortsteilen die VEOLIA Umwelt-
service Ost GmbH & Co.KG, Betrieb Schmölln, im 
Auftrag des ZAL die Fäkalschlammentsorgung bei 
den Grundstückskläranlagen durchführen.
Daher wird jeder Grundstückseigentümer aufgefor-
dert, seine Kläranlage hinsichtlich der Notwendig-
keit einer Entleerung oder Teilleerung vom Fäkal-
schlamm zu überprüfen. Sofern die Überprüfung 
ergibt, dass Bedarf an einer Fäkalschlammentsor-
gung noch im Jahr 2020 besteht, ist dieser bei der 
VEOLIA Umweltservice Ost GmbH & Co.KG, Betrieb 
Schmölln, unter der Telefonnummer 034491 23157 
oder Fax 034491 23125 rechtzeitig anzumelden.
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass nur 
die Grundstücke angefahren werden, deren Eigen-
tümer den Bedarf einer Fäkalschlammentsorgung 
bei der VEOLIA Umweltservice Ost GmbH & Co.KG, 
Betrieb Schmölln, angemeldet haben.
Die übernächste Fäkalschlammentsorgung in den 
Ortsteilen findet voraussichtlich im Monat April/No-
vember 2021 statt.
Zweckverband Wasserversorgung und  
Abwasserentsorgung  Altenburger Land (ZAL)

Weihnachtliche Gemütlichkeit  
im Schloss-Café

Liebe Gäste und Freunde des Schloss-Cafés,
leider hat uns das Coronavirus alle noch fest im Griff. 
Die daraus resultierende Absage des Ponitzer Weih-
nachtsmarktes finden wir daher auch von der Ge-
meindeverwaltung als sehr verantwortungsbewusst, 
besonders wenn man bedenkt, dass wir in Ponitz 
auch eine Vielzahl an Einwohnern haben, die zur „Risi-
kogruppe“ gehören. Für uns als Gastronomie ist eine 
Absage dennoch sehr traurig, da dies noch einmal ein 
Highlight vor der Winterpause gewesen wäre.
Da wir in der kalten Jahreszeit trotzdem mit Ihnen 
in Kontakt bleiben wollen und auch einen Ort zum 
Treffen unserer Bewohner anbieten möchten, haben 
wir uns überlegt, über die Adventszeit an allen vier 
Wochenenden, von Freitag bis Sonntag, eine Weih-
nachtshütte vor unserem Café aufzustellen.

Schulanmeldung Schuljahr 2021/2022
Die Anmeldung für die Schulanfänger, Einzugsbe-
reich der Grundschule Gößnitz/Schulteil Ponitz, er-
folgt am Donnerstag, 10. Dezember 2020, 14:00 bis 
18:00 Uhr, im Sekretariat Grundschule in Ponitz.
S. Stephansky

Ʒ
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Neues aus dem Renaissanceschloss
Das Schlossantiquariat  

und das Lesecafé gehen in die Winterruhe
Leider konnten das Schlossantiqua-
riat und das Lesecafé in diesem Jahr 
coronabedingt erstmalig am „Tag des 
offenen Denkmals“ wieder geöffnet 

werden. Seit diesem Zeitpunkt wurde wieder jeden 
Sonntag geöffnet und die zahlreichen Besucher haben 
das Angebot dankend angenommen. Der 18. Okto-
ber 2020 war nun der letzte planmäßige Sonntag für 
diese Saison. Wir bedanken uns bei allen Besuchern 
für ihre Spenden und hoffen, dass wir 2021 wieder zu 
einem normalen Betrieb zurückkehren können.

Tagungsabsage
Die Tagung „Neue archäologische und kulturge-
schichtliche Forschungen zum frühen und hohen 
Mittelalter zwischen Saale und Mulde“ am 6. und 7. 
November 2020, die auch für Laien offen gewesen 
wäre, musste wegen erhöhter Coronainfektions-
zahlen leider abgesagt werden. 

Einladung zum Klavierkonzert  
mit Violina Petrychenko

Am Samstag, 14. November 2020, 19:30 Uhr, ga-
stiert die ukrainische Pianistin Violina Petrychenko 
im Festsaal des Ponitzer Schlosses.
Violina Petrychenko kommt aus der Ukraine. Sie 
wurde in Saporoschje als Kind einer Musikerfamilie 
geboren, wo sie bereits mit sechs Jahren mit dem 
Klavierspiel begann. Am Musikgymnasium in Sa-
poroschje studierte sie in den Hauptfächern Klavier 
und Musikwissenschaft. Dabei lag ihr anfänglicher 
Schwerpunkt mehr im wissenschaftlichen Bereich. 

In diesem Zusammenhang nahm sie an internatio-
nalen Konferenzen teil, aber auch an Klavierwettbe-
werben. Mit zwölf Jahren war sie Teilnehmerin am 
Internationalen Prokofiev Wettbewerb und mit 16 
Jahren wurde ihre erste theoretische Arbeit heraus-
gegeben. Beide Diplome bestand sie mit Auszeich-
nung. Trotzdem begann Violina ein Studium an der 
Nationalen Tschaikowsky-Musikakademie der Ukra-
ine (Kiew) im Hauptfach Klavier. Seit 2007 studierte 
sie an der Hochschule für Musik „Franz Liszt“ Wei-
mar und dann an der Hochschule für Musik und Tanz 
Köln bei Prof. Jacob Leuschner weiterhin Klavier. Zu-
dem erhielt Violina zahlreiche Auszeichnungen, Sti-
pendien und Förderpreise, u. a. von der Gesellschaft 
der Freunde und Förderer der Hochschule für Musik 
Franz Liszt Weimar. Violina stellt sich in die Tradition 
der ukrainischen Kultur und sucht sie zu popularisie-
ren. Bislang hat sie drei CDs eingespielt.
Aufgrund des wegen Corona reduzierten Platzange-
botes ist eine rechtzeitige Platzreservierung erfor-
derlich. Karten können unter Tel. 03764 796364 von 
Montag bis Freitag, von 08:00 bis 12:00 Uhr, bestellt 
werden. Durch die gegenwärtig angestiegene Zahl 
der Coronainfektionen kann es eventuell auch noch 
zu einer kurzfristigen Absage kommen.
Dr. Mehlig

Renaissanceschloss Ponitz

Parkmauerreparatur ermöglicht  
Rückblick in die Vergangenheit

Der Ausgang des Parks in Richtung Pleiße war nicht 
immer an dieser Stelle. In der Urkatasterkarte von 
1799 befand sich der Ausgang aus dem Ritterguts-
gelände zur Pleiße 15 Meter flussaufwärts und traf 
direkt auf die damalige Pleißebrücke.

Ausschnitt aus der Urkatasterkarte von 1799

Bei der Vorbereitung der weiteren Parkmauerrepa-
ratur wurde eine Backsteinmauer abgebrochen und 
dabei die Prellsteine oder Radabweiser des ehema-
ligen Tores freigelegt. 

Genießen Sie an den Wochenenden, ab 14:00 Uhr, 
an der frischen Luft (mit genügend Sicherheitsab-
stand) heißen Glühwein, hausgemachten Punsch 
und Leckeres vom Grill! Wir haben vor, unseren 
Biergarten mit einigen Stehtischen und Feuerscha-
len aufzurüsten, um so eine gemütliche Atmosphäre 
mit Weihnachtsklängen zu kreieren.
Wir wissen, dass dies in keiner Weise ein Ersatz zu 
unserem eigentlichen, wunderschön inszenierten 
Markt darstellt, hoffen aber dennoch, die eine oder 
andere Gruppe begrüßen und bewirten zu dürfen!
Wir wünschen allen eine besinnliche und fröhliche 
Weihnachtszeit und bedanken uns herzlichst für  
Ihre Unterstützung in dem turbulenten Jahr 2020!
Bleiben Sie alle gesund, ihr Thomas Riedel und Team
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Der freigelegte ehemalige Zugang zum Rittergutsgelände ent- 
sprechend Urkatasterplan (1799). Der rechte Prellstein liegt noch frei.

Der linke Prellstein ist schon  
von der neuen Natursteinmauer überbaut.

Teilansicht der Brücke um 1930.  
Diese Brücke hatte bis 1959 Bestand und wurde danach erneuert.*

Ausschnitt aus dem Parkplan von 2019

Damit ist der Standort dieses ehemaligen Tores 
eindeutig belegt. Zum besseren Verständnis wurde 
diese Situation nochmals in dem vom Vermessungs-
büro Gabler 2019 erstellten Parkplan kenntlich ge-
macht.

Die in der Urkatasterkarte von 1799 verzeichnete 
Brücke wurde im September 1813, vor der Völker-
schlacht in Leipzig, von den Franzosen zerstört, war 
aber im Oktober 1813 bereits wieder aufgebaut. 
1889 wurde diese Brücke von einem Hochwasser 
der Pleiße zerstört. Als Ersatz dafür wurde 1890 eine 
neue eiserne Brücke errichtet. Der Standort wurde 
dabei verändert. Die Brücke wurde jetzt in gerader 
Verlängerung der Bahnhofstraße angeordnet.

Die letzte Brückenerneuerung fand 2017 statt, die 
aber zu einer Einengung der Fahrbahn auf eine Spur 
führte. Nicht gerade ein Fortschritt in unserer Zeit.
Dr. Mehlig
*Literatur: 750 Jahre Ponitz, Eine Gemeinde im Altenbur-
ger Land, S. 17

Ein aufregendes Schuljahr
Liebe Leser des Gemeindeboten,
das Team des Grundschulteils Ponitz möchte Ihnen 
gern einen Einblick in das Schulleben geben. Seit 
dem 1. August 2020 gehören wir zur Grundschule 
Gößnitz und werden als Schulteil bzw. Schulfiliale 
Ponitz geführt. Dabei unterstützt uns unsere Schul-
leiterin Frau Vincenz mit viel Vertrauen. Der Bestand 
unseres Schulteils für die nächsten fünf Jahre be-
deutet vor allem für die Eltern und Kinder eine erst-
mal sichere Planung für die Zukunft.

Grundschul�liale Ponitz

Doch nun ein Rückblick: Vor einem Jahr, es war der 
29. Oktober 2019, unternahmen die beiden jahr-
gangsübergreifenden Klassen einen Wandertag zum 
Tongraben und in das naheliegende Waldstück. Das 
Schuljahr war gut angelaufen und die Herbstferien 
gerade vorüber. Nach einem kurzen Picknick spielten 
alle gemeinsam auf der Wiese beim Windrad kleine 
Spiele wie z. B. Komm mit! – Lauf weg!. Ʒ
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Danach bekamen die jeweiligen Klassen ihre Auf-
träge. Die Kinder der Klasse 1/2 sollten verschie-
dene Dinge aus der Natur sammeln. Nach der 
gemeinsamen Auswertung spielten alle im Wald. 
Ganz anders bei den Kindern der Klassen 3/4. Die 
Umgebung wurde als Lernort für den Heimat- und 
Sachkundeunterricht genutzt. Dabei erkundeten sie 
die Schichten des Waldes und besprachen diese in 
der Gruppe. Gegen Mittag ging es bei Sonnenschein 
zurück zur Schule und der Herbst zeigte sich von 
seiner schönsten Seite. In der nächsten Zeit vergin-
gen die Tage wie im Flug. Gemeinsam feierten wir 
viele Geburtstage, informierten uns über den Re-
formationstag, lasen die Geschichte vom heiligen 
Martin und ernteten im Schulgarten Kartoffeln, um 
gemeinsam leckere Kürbissuppe zu kochen. Der Hö-
hepunkt vor Weihnachten wurde am 5. Dezember 
die Aufführung des Wandermarionettentheaters 
Dombrowsky aus dem Nobitzer Ortsteil Engertsdorf 
mit dem Märchen „Rumpelstilzchen“. 
Den Nikolaustag nutzten wir als Projekttag und 
backten Plätzchen, verzierten Lebkuchen, bastelten 
für Weihnachten und erzählten die Geschichte vom 
heiligen Nikolaus. Nebenbei übten wir fleißig für das 
Weihnachtsprogramm. Alle freuten sich auf den 12. 
Dezember 2019. Der Auftritt der Kinder mit Liedern, 
kleinem Theaterstück, Tänzen und Instrumenten, un-
terstützt von der Elternband und Musikschule Voigt, 
war toll und das Publikum klatschte begeistert. Das 
anschließende Beisammensein auf dem Schulhof mit 
Roster, Glühwein und Kinderpunsch an der Feuer-
schale ließ diesen wunderbaren Abend ausklingen. 
Das neue Jahr 2020 läutete mit dem Schulstart am 
6. Januar schon den nächsten Spurt für die Halbjah-
reszeugnisse ein. Die Klasse 3/4 verabschiedete Frau 
Franke mit einer kleinen Feier am 30. Januar 2020 in 
den Mutterschutz. Daraufhin wurden die Kinder nach 
Gößnitz in die bestehenden Klassen aufgeteilt. 

erstmal wegen der Covid-19-Erkrankungen alle öf-
fentliche Einrichtungen geschlossen sind. Das be-
deutete für jedes Kind, in den Modus „Lernen zu 
Hause“ zu wechseln. Alle Lehrer gaben sich Mühe, 
gute Lernpläne für tägliches Lernen zu erstellen und 
auch mit den Eltern in Kontakt zu bleiben – ob per 
Anruf oder E-Mail. Nach den Osterferien richteten 
wir dann eine Notbetreuung für Eltern in system-
relevanten Berufen ein und lernten, mit Maske und 
viel Lüften damit umzugehen.

Die Kinder der Klasse 1/2 verblieben in Ponitz und 
nach den Winterferien feierten wir gemeinsam noch 
eine tolle Faschingsparty, denn am 13. März 2020 
kam die offizielle Mitteilung, dass ab dem 17. März 

Ab dem 11. Mai startete in Ponitz die Teilbeschu-
lung der Erstklässler und ab dem 2. Juni der Prä-
senzunterricht für alle Kinder der Klassenstufe 1/2 
in gestaffelten Gruppen und in verschiedenen Klas-
senräumen. Die Hygiene-Regeln trainierten wir täg-
lich mit Hände waschen nach Betreten des Schulge-
bäudes, das Tragen einer Mund-Nasen-Bedeckung 
und Einhalten der Abstände. Der Unterricht unter 
den neuen Bedingungen startete mit den Fächern 
Deutsch, Mathematik und Heimat- und Sachkun-
deunterricht, den wir mit viel Bewegung an frischer 
Luft sowie Arbeiten im Schulgarten ergänzten. 

Beim Thema „Feuerwehr“ erlebten wir am 7. Juli 
eine tolle Überraschung. Wir durften, natürlich un-
ter Einhaltung aller Hygiene-Regeln, der Feuerwehr 
Ponitz einen Besuch abstatten. Von der sicheren 
Feuerwehrbekleidung über das neueste Einsatzfahr-
zeug und -technik bekamen wir alles wunderbar er-
klärt. Ein großes Dankeschön! So ging ein Schuljahr 
zu Ende, das wir alle nicht vergessen werden. Die 
Zeugnisse erhielten die Kinder am 17. Juli 2020 und 
starteten so in die verdienten Sommerferien.
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Abschließend schicken wir einen lieben Gruß an un-
ser Team vom Hort, das jederzeit für alle Aktivitäten 
bereit ist und tatkräftig mit anpackt.
Das Team der Grundschulfiliale Ponitz

Sport

Kinderfußball Ponitz
Ponitz Kicker zeigen Kampfgeist

Bei den jungen Fußballern des Ponitzer Sportver-
eines rollt der Ball momentan fast jede Woche. Am 
Mittwoch dem 23. September 2020 kam es schon 
zum dritten Freundschaftsvergleich im Monat Sep-
tember. Empfangen durfte unsere junge Truppe die 
2. Mannschaft der F-Junioren des ZFC Meuselwitz. 
Schon schnell sollte sich zeigen, welches Team hier 
den Ton angibt – es war der Gast aus Meuselwitz. 
Spielerisch und schusstechnisch unseren Kids klar 
überlegen, gelangen ihnen in der 1. Halbzeit schon 
sechs Treffer. Ponitz kämpfte und zur Freude aller 
Eltern und Fans bejubelte man in der 15. Minute den 
verdienten Anschlusstreffer durch T. Pilling zum Pau-
senstand von 1:6.
Die zweite Hälfte gestaltete sich wesentlich ausge-
glichener und spannender. Die Gäste ließen es nun 
etwas lockerer angehen, trafen aber schnell zum 1:7. 

Wieder war es T. Pilling, der durch einen verwandel-
ten 9 m-Strafstoß auf 2:7 verkürzte.
Ponitz war nun zwar wesentlich präsenter im Spiel, 
verhinderte aber leider auch den 8. Treffer der 
Meuselwitzer nicht. Am Ende also eine klare Nieder-
lage mit 2:8, jedoch mit einer sichtbaren Leistungs-
steigerung der Ponitzer in Halbzeit 2.
Unsere Kinder haben alle das Beste gegeben und 
sicher eine lehrreiche Erfahrung machen dürfen. Das 
Verlieren ist nie schön, gehört aber beim Spiel dazu 
und wir müssen noch viel, viel trainieren. Danke 
noch einmal an unsere angereisten Gäste und Gra-
tulation zu einer super Leistung.
Es ist einfach schön, die Kinder spielen zu sehen und 
welche Begeisterung dabei auch bei den Eltern und 
Fans geweckt wird – Danke für die stete Unterstüt-
zung von der Außenlinie, Danke, liebe Fans!
Aufruf: Bitte, wir suchen weiterhin interessierte 
Mädchen und Jungen für unser Team (insbeson-
dere Mädchen ab Geburtsjahr 2012 und jünger so-
wie Jungen ab Jahrgang 2013 und jünger werden 
dringend gebraucht).

Einheit zu Gast
Der Oktober begann für unsere kleinen Kicker, bei 
angenehmen Wetter, mit einem Freundschaftsspiel. 
Am Mittwoch, dem 7. Oktober 2020, durften wir die 
Mannschaft von Einheit Altenburg zum Rückspiel 
empfangen. Den Vergleich in Altenburg hatte Ponitz 
mit 7:4 für sich entschieden und man konnte sicher 
sein, unser Gast würde Revanche fordern.
Alles begann kurios. T. Pilling erzielte in der 2. Mi-
nute das 1:0, aber schon im Gegenzug konnte Al-
tenburg den Ausgleich markieren. Unsere Kids, noch 
im Freudentaumel des Tores, eröffneten den Gästen 
die Möglichkeit, vom Anstoßpunkt einfach durchzu-
laufen und erfolgreich abzuschließen. Ʒ
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Kirchennachrichten

Gottesdienste in Grünberg
Sonntag, 15.11.2020
14:00 Uhr	 Gottesdienst zum Volkstrauertag, Pf. 

Ferry Suàrez – in diesem Gottesdienst 
werden die Verstorbenen des ver-
gangenen Kirchenjahres verlesen; es wird 
ein Festgottesdienst, siehe Deckblatt!

Sonntag, 29.11.2020 – 1. Advent
10:15 Uhr	 Gottesdienst
S. Klein

Der Kirchenbote der Gemeinde Ponitz
Pfarrer Peter Klukas
Pfarrberg 1, 04639 Gößnitz, Tel. 034493 30040
Büro der Kirchengemeinde:
Tel. 03764 4632, Fax 03764 2597
Kreisstelle für Diakonie Altenburg
Geraer Straße 46, 04600 Altenburg, Tel. 03447 8958020
Kirchensteuertelefon (geb. frei):	 0800 7137137
Telefonseelsorge (geb. frei):	 0800 1110111

www.kirche-ponitz.de | www.silbermannorgel-ponitz.de

Gottesdiensten und Veranstaltungen
Sonntag, 08.11.2020
10:00 Uhr	 Gottesdienst zur Eröffnung der Frie-

densdekade
Sonntag, 15.11.2020
10:30 Uhr	 Gottesdienst

Sonntag, 22.11.2020
10:30 Uhr	 Gottesdienst
Samstag, 28.11.2020
17:00 Uhr	 Konzert im Kerzenschein 

Orgel und Gambe mit Martin Erhardt 
und Miyoko Ito

Sonntag, 29.11.2020
14:00 Uhr	 Gottesdienst zum Advent
Sonntag, 29.11.2020
18:00 Uhr	 Adventsandacht
Sollten sich durch aktuelle Ereignisse Änderungen 
ergeben, entnehmen Sie dies den Aushängen.

Informationen aus der Kirchgemeinde
Aufgrund der hygienischen Bestimmungen wird es 
in diesem Jahr zum Heilig Abend leider kein Krip-
penspiel geben. Bitte haben Sie dafür Verständnis. 
Das Büro der Kirchgemeinde ist am Dienstag, dem 
3. November 2020, in der Zeit von 15:00 bis 17:00 
Uhr, geöffnet. 

Wir grüßen Sie herzlich mit dem  
Monatsspruch für November

Gott spricht: Sie werden weinend kommen, aber ich 
will sie trösten und leiten.	 Jeremia 31,9
Herzliche Grüße, der Gemeindekirchenrat Ponitz

In der 10. Minute war wieder T. Pilling erfolgreich 
und schoss das 2:1. Ponitz machte nun Druck und er-
reichte durch Tore von Th. Benndorf (16. Min) und T. 
Kühn (17. Min) eine beruhigende 4:1-Führung. Alten-
burg versteckte sich nie und belohnte sich mit dem 
Anschlusstreffer zum 4:2. Direkt vor dem Halbzeitpfiff 
passierte den Altenburgern ein unglückliches Eigen-
tor. Das war dann auch der Pausenstand von 5:2.
In der zweiten Halbzeit ließen bei den Ponitzern die 
Kräfte nach und die taktische Ordnung ging teil-
weise verloren. Die „kleine Einheit“ kämpfte hartnä-
ckig um weitere Schadensbegrenzung, fand aber im 
Ponitzer Torwart Ch. List ihren Meister, welcher drei 
große Chancen vereiteln konnte. Zwei schöne Tore 
von T. Köhler, in den Minuten 30 und 35, sicherte 
Ponitz den Sieg mit 7:2.
Die Mannschaft mit Trainern und Eltern bedanken 
sich ganz besonders bei Florian Walther, welcher als 
Nachwuchsschiedsrichter die bisherigen drei Heim-
spiele unserer Kinder souverän und regelsicher lei-
tete. Danke, Florian!
JD




